
  

 
 

 
Ausbildungsprogramm Innenarchitektur  
für das einjährige berufliche Praktikum als Aufnahmebedingung ins Studium   
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
  
Gymnasiale Maturanden/-innen sowie Berufsmaturanden/-innen mit einem nicht einschlägigen Lehrab-  
schluss benötigen für die Zulassung zum Studium ein einjähriges Praktikum in einem einschlägigen Beruf  
und/oder den Besuch eines einjährigen gestalterischen Vorkurses an einer anerkannten Schule.   
 Einschlägige Berufe siehe Website > Quicklinks > Einschlägige Berufe  
  
Die Anmeldung für den Studiengang und das Aufnahmeverfahren können während des Praktikums oder 
des Vorkurses erfolgen. Der erfolgreiche Abschluss des Praktikums oder des Vorkurses vor Studienbeginn 
ist jedoch Auflage für die definitive Aufnahme zum Studium. 
 Informationen zum Aufnahmeverfahren siehe Website > Aufnahmepraxis / Anforderungen Portfolio 
 
Das Praktikum von insgesamt 12 Monaten kann in Form von Teilpraktika in verschiedenen Berufen 
absolviert werden. Anerkannt sind Praktika in den einschlägigen Berufen, insbesondere in Innen-
architektur- und Architekturbüros. Ein Teilpraktikum in einem Schreinerbetrieb, bei einem Metallbauer 
oder einem Tapezierer / Dekorateur kann eine optimale Ergänzung sein.  
  
Die Praxis soll Einblicke und Erfahrungen in folgenden Bereichen ermöglichen:  
1.   Generelle Einsicht in die Berufswelt einer Innenarchitektin / eines Innenarchitekten.  
2.   Kennenlernen der Planungsabläufe, von der Projektierungs- bis zur Realisierungsphase soll die 

Praktikantin / der Praktikant Einblick in die verschiedenen Abläufe und Planungsphasen haben. 
3.  Das Erlernen von einem CAD-Programm  ist erforderlich und wird für das Studium vorausgesetzt. Die 

empfohlenen CAD Programme sind VectorWorks und ArchiCAD. Die Vertreiber der Programme bieten 
Schulungen an.* 

4. Fertigkeiten im Modellbau und im Skizzieren sowie das Verständnis für Plangrafik sollen nach dem 
Praktikum vorhanden sein.  

5.  Konstruktives Grundwissen soll über das Erstellen von einfachen Ausführungsplänen im CAD erlangt 
werden.  

6.  Die Auseinandersetzung mit gestalterischen Aspekten soll gefördert und vertieft werden. 
7.  Baustellenbesuche fördern das Verständnis der Disziplin und sind Bestandteil eines Praktikums.   
  
Bei Fragen wenden sie sich bitte an: 
 Thomas Plüss, Leiter Studiengang Innenarchitektur, mail: thomas.pluess@hslu.ch  
  
Praktikumsplätze 
• An der HSLU T&A im Trakt 5 finden sie ein schwarzes Brett mit Stelleninseraten.  
• Auf folgenden Website sind Adressen von Praktikumsbetrieben zu finden:  

www.vsi-asai.ch/  
www.architekten-bsa.ch/  
www.swiss-architects.com  
www.sia-zentralschweiz.ch  

  
* VectorWorks:   www.computerworks.ch/ 

ArchiCAD:   www.idc.ch/archicad/index.html/  
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